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VORWORT 
Liebe Mitglieder, liebe Gönnerinnen und Gönner, 
  

Das Jahr 2025 war ein wegweisendes Jahr für LIGHT in LIFE. Mit grossem Engagement haben wir unsere 
Unterstützung für benachteiligte Kinder, Jugendliche und Familien weiter intensiviert. In diesem Jahresbericht 
reflektieren wir unsere zentralen Entwicklungen, Herausforderungen und Erfolge. 
 
Seit unserer Gründung setzen wir uns dafür ein, Bildung und Entwicklung für die am stärksten benachteiligten 
Kindern zugänglich zu machen. In Madagaskar und Indien verfolgen wir einen ganzheitlichen Ansatz: Wir 
bieten nicht nur hochwertigen Unterricht, sondern auch Unterkunft, Verpflegung und Schutz. 
 
Mit unserem Kernprojekt „LIGHT 4 CHILD” haben wir im Jahr 2025 rund 210 Grundschulkinder in 
Madagaskar und Indien auf ihrem Weg begleitet. Unsere Schulbauprojekte in Madagaskar sowie in den 
indischen Bundesstaaten Assam, Meghalaya, Arunachal Pradesh und Mizoram sichern mittlerweile jährlich 
über 2’000 Kindern den Schulbesuch. Über die Sekundarstufe hinaus unterstützen wir junge Erwachsene 
durch gezielte Berufsbildungsprogramme beim Start in die Eigenständigkeit. 
 
Ein besonderer Höhepunkt unseres Jubiläumsjahres ist das Wohnprojekt in Kerala: Hier entsteht neuer 
Lebensraum für 32 Familien. Dank einer grosszügigen Spende konnte das Grundstück bereits gesichert 
werden, sodass wir planmässig im kommenden Jahr mit dem Bau beginnen können. 
 
Ein besonderes Highlight im Jahr 2025 ist der Start unseres neuen Projekts „LIGHT 4 CARE”. Es richtet sich 
an Menschen, die durch soziale oder gesundheitliche Notlagen an den Rand der Gesellschaft gedrängt 
wurden. Wir setzen uns dafür ein, ihre Würde zu bewahren, indem wir ihnen Unterkünfte, Mahlzeiten und 
eine verlässliche medizinische Grundversorgung bieten. 
 
Dass dies möglich ist, verdanken wir einer engagierten Gruppe von Unterstützenden in der Schweiz. Ihr 
grosses Herz und ihr unermüdliches Engagement sind das Fundament unserer Arbeit. Gemeinsam schenken 
wir Hoffnung und Lebensqualität dort, wo Hilfe am nötigsten ist. 
 
Das Jahr 2025 markiert ein weiteres erfolgreiches Kapitel unserer Vereinsgeschichte: Wir konnten                
CHF 59'181 (INR 6’279'278) in unsere Projekte investieren, womit sich das Gesamtvolumen unserer Hilfe 
seit der Gründung auf fast CHF drei Millionen beläuft. Hinter diesen Zahlen stehen Schicksale, die wir zum 
Positiven wenden konnten, und eine Zukunft, die wir nachhaltig verbessert haben. 
 
Unser aufrichtiger Dank gilt unseren Partnern, Gönnern und Freiwilligen. Ohne Ihr Engagement wären diese 
Meilensteine nicht denkbar gewesen. Danke, dass Sie Teil von LIGHT in LIFE sind. Wir freuen uns darauf, 
auch im nächsten Jahr gemeinsam Licht und Zuversicht in die Welt zu tragen – genau dort, wo Hilfe am 
dringendsten benötigt wird. 
 
Herzlichen Dank! 
 

         
         

Shaji Adathala                                                                                                                                    Abraham Mathew 
Präsident         Generalsekretär  
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Unsere Projekte und Projekthilfe 2025 
 

AUSBILDUNG  

ALS CHANCE FÜR DIE 

ZUKUNFT 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildung als Schlüssel zur Selbstständigkeit 

Armut und fehlende Perspektiven prägen den Alltag 
vieler Jugendlicher in Madagaskar und Indien. Hier 
setzt LIGHT in LIFE an und ermöglicht den Zugang 
zu qualifizierter Bildung. Unser ganzheitlicher 
Ansatz kombiniert die klassische Schulausbildung 
mit praktischer Berufsbildung in Zukunftsbranchen 
wie Technik, Gesundheit oder Gastronomie. 

Durch den Bau und die Sanierung zahlreicher 
Schulen in Nordostindien und Madagaskar konnten 
wir die Lernumgebung in den letzten Jahren 
entscheidend verbessern. So schaffen wir die Basis 
für ein Leben in finanzieller Unabhängigkeit und 
Sicherheit. 

Mit Ihrer Unterstützung finanzieren wir Schulgebühren, 
Unterrichtsmaterialien und sichere Lernorte. Für uns ist 
Bildung der Schlüssel zu einer besseren Welt. In Indien und 
Madagaskar schaffen wir soweit mehr als nur 
Bildungschancen: Wir ermöglichen jungen Menschen den 
Weg in ein selbstbestimmtes und hoffnungsvolles Leben. 
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Unsere Projekte und Projekthilfe 2025 
 

LIGHT 4 CHILD 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

LIGHT 4 CHILD: Wo Bildung Träume weckt 
 
LIGHT 4 CHILD ist mehr als ein Schulprojekt – 
es ist das Fundament für ein gerechteres 
Morgen.  
Als eine unserer Kerninitiativen setzen wir genau 
dort an, wo soziale Ungleichheit den Weg 
versperrt. Mit der Initiative LIGHT 4 CHILD 
schafft LIGHT in LIFE faire Startbedingungen für 
Kinder, die im Schatten der Gesellschaft 
aufwachsen. Dabei verfolgen wir einen 
ganzheitlichen Ansatz: Neben der schulischen 
Förderung steht die Entfaltung der individuellen 
Persönlichkeit und die Stärkung grundlegender 
Werte im Mittelpunkt. 
   
Unsere Reise, die in den entlegenen Regionen 
Nordostindiens begann, hat in den letzten Jahren 
eine beeindruckende Dynamik entwickelt. Bis 
zum Jahr 2023 haben wir jährlich rund 210 
Kinder in den Bundesstaaten Assam, Meghalaya 
und Nagaland langfristig begleitet.  
Seit 2024 ist unser Engagement auch in 
Madagaskar fest verankert: Im Jahr 2025 
erhielten dort 100 Kinder die Chance, durch 
Bildung den Kreislauf der Armut zu 
durchbrechen. 

Die persönliche Entfaltung der Kinder sowie ihr 
emotionales Wohlbefinden stehen für uns an 
oberster Stelle. Wir sind überzeugt: Jedes Kind 
besitzt Talente, die es zu entdecken gilt. Unser 
Engagement gibt ihnen das Werkzeug und den 
Mut, ihr Potenzial voll auszuschöpfen und ihre 
Träume in die Tat umzusetzen. 

Mit einer gezielten Investition von CHF 22'613 
(INR 2’487'935) konnten wir im Berichtsjahr 
die Bildungschancen von Kindern in 
Madagaskar und Nordostindien nachhaltig 
sichern. Diese Mittel flossen direkt in die 
Infrastruktur und Qualität der schulischen 
Ausbildung, um den Grundstein für eine 
selbstbestimmte Zukunft der nächsten 
Generation zu legen. 

Patenschaften: Unsere Patenschaftsprogramme sind 
das Rückgrat unserer Arbeit in Madagaskar und Indien.  

Eine Patenschaft ist idealerweise auf fünf Jahre 
ausgelegt, um die Ausbildung eines Kindes nachhaltig 
zu sichern. Selbstverständlich sind auch einjährige 
Patenschaften möglich. Bei kürzeren Patenschaften 
bemüht sich LIGHT in LIFE, die restlichen Schuljahre 
aus eigenen Mitteln zu decken. 

PATENSCHAFTEN MADAGASKAR                                                                  

Mit einem Beitrag von lediglich CHF 100 pro Jahr 
ermöglichen wir einem bedürftigen Kind in Madagaskar eine 
sorgenfreie Schulzeit. Über einen Zeitraum von fünf Jahren 
deckt diese Patenschaft alles ab, was für den Lernerfolg 
entscheidend ist: 

• Den Schulbesuch und die pädagogische Begleitung. 
• Tägliche Verpflegung, damit Hunger kein Hindernis 

beim Lernen ist. 
• Schulbücher und Uniformen, die Stolz und 

Zugehörigkeit vermitteln. 

Aktuell profitieren bereits 100 Kinder von diesem Programm 
und blicken dank ihrer Paten in eine hoffnungsvolle Zukunft. 

PATENSCHAFTEN INDIEN                   

Unsere Arbeit in Indien ist vielfältig und wirkungsvoll. Dank 
Ihrer Unterstützung ermöglichen wir Kindern aus ärmsten 
Verhältnissen den Weg aus der Abhängigkeit. 

Wählen Sie Ihr Engagement: 

1. Rundum-Versorgung (CHF 300 pro Jahr): In 
diesem Jahr wurde 39 Kindern eine Ausbildung 
sowie Unterkunft, Verpflegung und Kleidung 
ermöglicht. Ein Zuhause und eine Zukunft in einem.     

2. Basis-Bildung (CHF 150 pro Jahr): Dies sicherte 71 
Kindern den Schulbesuch inklusive Verpflegung und 
Lehrmitteln. 

Direkte Hilfe ohne Umwege: Wir garantieren Ihnen: Ihre 
Spende wirkt ohne Abzüge. Dank unserer schlanken 
Struktur kommen 100 % Ihrer Patenschaftsbeiträge 
direkt den Kindern zugute. 



 

 

 

6 

Unsere Projekte und Projekthilfe 2025 

FINANZHILFE  

FÜR BERUFSAUSBILDUNG 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Projekt „Finanzhilfe für Berufsausbildung” ist weit 
mehr als eine finanzielle Unterstützung: Es ist der 
entscheidende Hebel für die Zukunft junger Talente in 
Indien. Niemand sollte aufgrund fehlender Mittel an der 
Verwirklichung seiner beruflichen Träume gehindert 
werden. Wir überwinden diese Barrieren und ermöglichen 
talentierten Köpfen durch die Finanzierung fundierter 
Ausbildungsprogramme den Start in ein selbstbestimmtes 
Leben. 

Das sichert nicht nur eine nachhaltige Existenz und den 
Einstieg in den Arbeitsmarkt, sondern stärkt auch das 
Selbstvertrauen der jungen Generation. Wir begleiten die 
Jugendlichen auf ihrem Weg von der Abhängigkeit hin zu 
einem eigenständigen, selbstbestimmten Leben. 

Durch unser Engagement investieren wir nicht nur in 
fachliche Qualifikationen, sondern in die Menschen selbst. 
So ebnen wir der nächsten Generation den Weg in eine 
hoffnungsvolle und unabhängige Zukunft. 

Gemeinsam mit unseren Partnern und Unterstützenden 
möchten wir echte Veränderungen bewirken und Hoffnung 
schenken. Ihr Beitrag kann für einen Jugendlichen zum 
entscheidenden Wendepunkt werden – hin zu einer Zukunft 
voller Chancen, Würde und Zuversicht. Zusammen eröffnen wir 
Wege, die weit über das Heute hinausreichen: für die Jugend 
von heute und die Gestalter von morgen. 

Mit einem Gesamtbetrag von CHF 9'348 (INR 921'133) 
konnten wir 23 Jugendlichen den Weg in eine qualifizierte 
Berufsausbildung ebnen. Diese Investition in Bildung ist 
weit mehr als eine finanzielle Unterstützung – sie ist das 
Fundament für eine selbstbestimmte Zukunft der jungen 
Menschen und ein bedeutender Gewinn für die gesamte 
Gemeinschaft. 
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Unsere Projekte und Projekthilfe 2025 

Einweihung der St. Francis 
De Sales Schule in Lengpui, 
Mizoram (Indien) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Meilenstein für die Bildung: Einweihung in 
Lengpui 

Ein besonderer Höhepunkt des Jahres 2025 
war die feierliche Einweihung der St. Francis De 
Sales Schule in Lengpui, im indischen 
Bundesstaat Mizoram, am 2. Dezember 2025. 
In einem festlichen Rahmen wurde die Schule 
durch den Bischof von Aizawl, Most Rev. 
Stephen Rotluanga, geweiht. 

Hochrangige Gäste, darunter Pu H. Lalzirlana 
(Mitglied der Legislative Assembly) sowie Rev. 
Fr. Dr. Sabu Francis, MSFS (Provinzial von 
Guwahati), begleiteten die Zeremonie und das 
anschliessende Treffen. Mit der Fertigstellung 
dieses Gebäudes markiert LIGHT in LIFE einen 
weiteren grossen Erfolg. 

Dieses Projekt ist ein Herzstück unserer 
Arbeit: LIGHT in LIFE hat den Bau des vierten 
Schulgebäudes in Nordostindien in zwei 
Phasen mit CHF 100'000 massgeblich 
finanziert. Für mehrere hundert Kinder 
bedeutet dieser Ort weit mehr als nur ein 
Gebäude, denn er ermöglicht ihnen den 
Zugang zu Bildung, den sie zuvor nicht 
hatten. 

Mit der offiziellen Freigabe des Schulbetriebs 
setzen wir unser Versprechen fort, Kindern in 
entlegenen Regionen eine greifbare Perspektive 
zu schenken 
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Unsere Projekte und Projekthilfe 2025 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

   

          Bilder oben: Impressionen vom Schulhaus und von der feierlichen Eröffnung in Lengpui 

Der Schulbau in Lengpui leistet einen entscheidenden 
Beitrag zur Stärkung der Bildungschancen in der Region und 
fördert gleichzeitig die nachhaltige soziale Entwicklung in 
Mizoram. Durch den gesicherten Zugang zu qualitativ 
hochwertigem Unterricht erhalten zahlreiche Kinder eine 
langfristige Perspektive und die Chance, ihr Leben und ihre 
Gemeinschaft aktiv und positiv zu gestalten. 
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Unsere Projekte und Projekthilfe 2025  

LIGHT 4 CARE                                                     

Ein Lichtblick für Menschen am Rande der Gesellschaft 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

GOOD NEWS SNEHA BHAVAN – ein Ankerplatz für ein Leben in Würde 

 

  

 

 

 

 

 

 In der Generalversammlung 2025 haben unsere Mitglieder den Grundstein für eine bedeutende 
Erweiterung unserer Arbeit gelegt: die Lancierung des Projekts „LIGHT 4 CARE”. Der Name ist bewusst an 
unser erfolgreiches Programm „LIGHT 4 CHILD” angelehnt, setzt jedoch einen neuen Akzent. „CARE” steht 
für weit mehr als reine Versorgung – es verkörpert Einfühlungsvermögen, Aufmerksamkeit und tiefe 
zwischenmenschliche Solidarität. 
 
Ein zentrales Element dieser Förderung ist die Unterstützung der Häuser „Good News Sneha Bhavan” in 
Kakkoor und „Good News Asha Bhavan” in Vagamon in Kerala. Diese Institutionen sind weit mehr als nur 
Unterkünfte: Sie sind Zufluchtsorte für Menschen, die oft am Rande der Gesellschaft stehen. Durch die 
Sicherstellung von gesunder Ernährung, medizinischer Versorgung und einem Dach über dem Kopf geben 
wir obdachlosen und notleidenden Menschen ihre Würde zurück und ermöglichen ihnen ein Leben in 
Sicherheit und Geborgenheit. 
 
 

Die Einrichtung „Good News Sneha Bhavan” im Dorf Kakkoor in Kerala ist mehr als nur eine Unterkunft: Für 
ältere, mittellose Menschen ist sie ein echtes Zuhause. Ungeachtet ihrer Kaste, Herkunft oder ihres 
Glaubens finden obdachlose Menschen hier einen Ort der Liebe, Fürsorge und menschlichen Wärme. 
 
Die Notwendigkeit dieser Einrichtung ist heute dringender denn je. Durch die Auflösung traditioneller 
Familienstrukturen werden viele ältere Menschen an den Rand der Gesellschaft gedrängt. Ohne familiären 
Rückhalt landen sie oft einsam, vernachlässigt und schutzlos auf der Strasse. Die Folgen sind gravierend: 
Viele leiden unter Mangelernährung, Sehschwäche oder chronischen Atembeschwerden. Zu der 
körperlichen Not kommt oft eine schwere psychische Last hinzu: das Gefühl, zu alt zum Arbeiten, zu arm 
zum Überleben und ohne Hoffnung auf eine bessere Zukunft zu sein. 
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Unsere Projekte und Projekthilfe 2025 

 

 

 

 

 

GOOD NEWS ASHA BHAVAN – ein Ort der Heilung und Geborgenheit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jahr 2025 konnten wir das Projekt mit einem Gesamtbetrag von CHF 26'950 (INR 2’845'750) finanziell 
unterstützen. 
 
Mit LIGHT 4 CARE haben wir eine Initiative ins Leben gerufen, die weit über den Moment hinauswirkt. 
Dass wir diese Vision in Indien realisieren können, verdanken wir der Treue unserer Förderinnen und 
Förderer. Damit aus dieser Hoffnung eine dauerhafte Sicherheit für die Menschen in Kakkoor und 
Vagamon wird, zählt jede weitere Unterstützung. Herzlichen Dank, dass Sie an unserer Seite stehen und 
die Zukunft dieser Menschen gemeinsam mit uns gestalten. 

In ,,Sneha Bhavan’’ finden diese Menschen ein sicheres Dach über dem Kopf und die notwendige Unterstützung, 
um wieder ein Leben in Würde führen zu können. Aktuell schenkt die Gemeinschaft 13 Bewohnern ein sicheres 
Zuhause. Menschen, die von ihren Angehörigen nicht mehr versorgt werden können oder wollten, verbringen hier 
ihren Lebensabend an einem Ort, der ihnen Geborgenheit schenkt und ihre menschliche Würde achtet. 

Das Heim ist eines der zentralen karitativen Werke der Priester der St.-Paul-Provinz der „Heralds of Good 
News“, die sich hier mit grossem persönlichem Engagement einsetzen. 

Das psychosoziale Rehabilitationszentrum ,,Good News Asha Bhavan’’ ist mehr als eine medizinische Einrichtung: 
Es ist ein Ort der neuen Hoffnung für Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen. Seit 2010 wird das Zentrum an 
einem aussergewöhnlich friedvollen Ort in Vagamon, Kerala, geführt. Die natürliche Ruhe und die Atmosphäre der 
Stille bilden das Fundament für eine erfolgreiche Rehabilitation. Das Asha Bhavan hebt sich bewusst von 
herkömmlichen klinischen Einrichtungen ab, um den Bewohnerinnen und Bewohnern ein Gefühl von Würde und 
Geborgenheit zu vermitteln. 

Das Zentrum richtet sich an Menschen mit geistigen Beeinträchtigungen, die oft ein schweres Schicksal hinter sich 
haben. Viele von ihnen wurden von ihren Familien und Angehörigen verstossen und lebten in verzweifelten 
Verhältnissen.  

Träger ist die St.-Paul-Provinz der „Heralds of Good News’’. Die 1984 gegründete missionarische 
Priestergemeinschaft engagiert sich weltweit in der Seelsorge und Ausbildung. Ein besonderer Schwerpunkt ihrer 
Arbeit liegt jedoch in der Leitung von Heimen für Bedürftige. Nach intensiver Beratung entschied die Provinzleitung, 
sich dieser menschlichen Not anzunehmen und diesen spezialisierten Dienst als festen Bestandteil ihrer Mission 
zu etablieren. 
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ZAHLEN-DATEN 
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VEREINSAKTIVITÄTEN 2025 

Ehrung für LIGHT in LIFE 
durch ,,Kerala Samajam 
Switzerland’’ 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine besondere Ehre: Auszeichnung für langjähriges 
Engagement                                                                                                     
Ein glanzvoller Höhepunkt des Vereinsjahres war die Ehrung von 
LIGHT in LIFE durch den in Bern ansässigen Verein ,,Kerala 
Samajam Switzerland’’. Anlässlich dessen 20-jährigen 
Jubiläums am 18. Oktober 2025 in Köniz /BE wurde unsere 
Organisation für ihr langjähriges und vielfältiges karitatives 
Wirken ausgezeichnet. 

Inmitten eines festlichen Programms aus traditionellen Tänzen 
und musikalischen Darbietungen nahm unser Präsident, Shaji 
Adathala, die Ehrung stellvertretend für den gesamten Verein 
entgegen. Zahlreiche Mitgliederinnen und Mitglieder von LIGHT 
in LIFE waren vor Ort und verliehen dem Anlass einen würdigen 
Rahmen.   

In seiner Ansprache hob der Präsident von ,,Kerala Samajam 
Switzerland’’ insbesondere die nachhaltige Wirkung unserer 
Projekte in Indien und Madagaskar hervor. Diese Auszeichnung 
ist für uns nicht nur eine grosse Ehre, sondern auch eine 
wertvolle Bestätigung unseres gemeinsamen Weges, 
benachteiligten Menschen eine Stimme und eine Zukunft zu 
geben. 

 
In seiner Dankesrede bedankte sich Präsident Shaji Adathala im Namen von LIGHT in LIFE herzlich für die 
Auszeichnung. Er betonte, dass diese Ehrung eine grosse Anerkennung darstelle und zugleich die Verantwortung und 
Verpflichtung des Vereins gegenüber der Gesellschaft weiter stärke. 
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VEREINSAKTIVITÄTEN 2025 

VORSTANDS- UND 

MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Jahr 2025 fanden mehrere Vorstandssitzungen sowie zwei Mitgliederversammlungen statt.                                    
Die Vorstandssitzungen wurden überwiegend virtuell abgehalten.  
Am 5. Mai 2025 trafen wir uns zur Jahreshauptversammlung im Freizeithaus Schürwies in Egg/ZH.  
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VEREINSAKTIVITÄTEN 2025 

 

Gemeinsam in die Zukunft: Vorstandswahl für 

die Jahre 2026-2029 in Winterthur  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 25. Oktober 2025 fand in Winterthur (ZH) die ordentliche Mitgliederversammlung statt. Ein 
zentraler Höhepunkt war die Wahl des Vorstands für die neue Amtsperiode bis 2029 unter der 
souveränen Wahlleitung von Sunny Chittazhathu. Die Mitglieder bestätigten ihr grosses 
Vertrauen in die Führung des Vereins, indem sie sämtliche Vorstandsmitglieder einstimmig 
wählten. 
 
In den Vorstand wurden einstimmig gewählt:  
 
Shaji Adathala    Präsident     
Davis Thadathil     Vizepräsident     
Abraham Mathew   Generalsekretär   
Stephen Chellakudam   Kassier    
Mathew Thekkottil   Projektmanager   
Joby Mangalath    PRO     
Gordie Manapparambil   Vorstandsmitglied     
John Areekal    Vorstandsmitglied   
George Naduvathettu   Vorstandsmitglied   
Leelamma Chittazhathu  Vorstandsmitglied    
 
 

Die Versammlung war geprägt von einer positiven Atmosphäre und aktiver Mitgestaltung. Diese 
starke Gemeinschaftsorientierung bildet das Fundament für unsere kommenden Aufgaben. Der 
neu gewählte Vorstand ist fest entschlossen, die Vision und das Motto des Vereins mit voller 
Energie voranzutreiben. 
 
Er freut sich darauf, gemeinsam mit den Mitgliedern neue Höhen zu erreichen und die positive 
Entwicklung des Vereins fortzusetzen. Gemeinsam gestalten wir die Zukunft! 
 

Wahl des Auditors 2026–2027 
 
Die Mitgliederversammlung bestätigte Sunny Chittazhathu erneut als Auditor des Vereins für die 
Amtsperiode 2026–2027 
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VEREINSAKTIVITÄTEN 2025 

FAMILIENTREFFEN UND 
GRILLFEST  
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VEREINSAKTIVITÄTEN 2025 

Am 08. August 2025 fand unser diesjähriges Familientreffen im idyllisch gelegenen Gartenhaus in Egg statt. 
Bei herrlichem Wetter kamen 
die Familienmitglieder 
zusammen und eröffneten 
den Tag in geselliger Runde 
mit einem Apéro, der 
Gelegenheit bot, sich in Ruhe 
auszutauschen und 
anzukommen. 

Ein besonderer Höhepunkt 
des Treffens war das 
gemeinsame Grillen, bei dem 
sich alle Beteiligten und das 
Zusammensein in vollen 
Zügen genossen. In 
entspannter Atmosphäre 
wurden zahlreiche Gespräche 
geführt, Erinnerungen 
ausgetauscht und Neuigkeiten 
aus den vergangenen Monaten 
geteilt. 

Den gemütlichen Abschluss bildeten Kaffee und Kuchen, bei denen das Beisammensein noch einmal 
intensiv genossen wurde. Die Stimmung während des gesamten Tages war herzlich, offen und entspannt, 
geprägt von gegenseitiger Wertschätzung und Freude am gemeinsamen Miteinander. 
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PROJEKTPARTNER 
Der Schlüssel zum Erfolg unserer Projekte liegt in der engen Zusammenarbeit und dem kontinuierlichen 
Austausch mit unseren lokalen Partnerorganisationen. Deren tiefgreifende Kenntnis der Gegebenheiten 
und Bedürfnisse vor Ort ist für uns unverzichtbar. Dabei tragen wir die Gesamtverantwortung: Durch 
eine strukturierte Berichterstattung und regelmässige Besuche vor Ort begleiten wir jedes Projekt 
intensiv und stellen eine transparente, wirkungsvolle Umsetzung sicher. 

Sisters of the Destitutes, 

Madagaskar (SD) 

Die „Sisters of the Destitute“ sind eine 
religiöse Frauenkongregation der Syro-
Malabarischen Kirche, die 1927 von 
dem ehrwürdigen Pater Varghese 
Payappilly aus der Diözese Ernakulam 
in Kerala, Indien, gegründet wurde. Der 
Erzbischof Mar Augustine Kandathil 
erteilte ihm die Erlaubnis zur Gründung 
der Kongregation „Kleine Schwestern 
der Armen“, die später als 
„Schwestern der Mittellosen“ bekannt 
wurde. Die Kongregation hat sich von 
Kerala aus auf die fünf Kontinente 
ausgebreitet. Heute unterhält sie 241 
Niederlassungen in Indien, Nepal, 
Deutschland, Italien, den USA, 
Madagaskar, der Schweiz, 
Lateinamerika, Kenia, Tansania, 
Äthiopien und Uganda. 

Diözese Port-Bergé, 

Madagaskar 

Die Diözese Port-Bergé besteht 
aus den drei Bezirken 
Mampikony, Port-Bergé und 
Mandritsara. Bischof der Diözese 
ist Monsignore Georges 
Puthiyakulangara, der am 24. Mai 
2009 geweiht wurde. Père 
Bertrand de Bourran von der 
Katholischen Mission in 
Zarahasina im Bezirk Port-Bergé 
ist für die Projektdurchführung 
zuständig. 
 

Das Sahrudhaya Kalavedhi & 

Library in Neeleeswaram, 

Kerala, ist ein Zentrum, das die 
Förderung von Kunst sowie soziale 
Hilfsleistungen zum Ziel hat. Die 
Mitglieder arbeiten ehrenamtlich 
und organisieren diverse 
Hilfsprojekte für die bedürftige 
Bevölkerung.    

Mother & Child, Thodupuzha   

Die Mother & Child-Stiftung ist eine 
eingetragene gemeinnützige 
Gesellschaft mit Sitz in Mailakombu, 
Thodupuzha, Kerala. Diese 
Institution setzt sich dafür ein, 
Müttern und Kindern in Not 
Sicherheit und Schutz zu bieten. Sie 
kümmert sich um die verlassenen, 
unverheirateten und von der 
Gesellschaft traumatisierten Mütter 
und um die Erziehung verwaister 
Neugeborener und Kleinkinder bis sie 
selbständig sind. Die Mother & Child-
Stiftung ist nach dem Gesetz über 
gemeinnützige Gesellschaften 
registriert.  
 
 
 
 
                                                                                                                                                                                       

Fransalien Agency for social 

Care and Education in India 

(FAsCE) 

Fransalien Agency for social Care 
and Education in India (= Fransalien-
Agentur für Soziale Fürsorge und 
Bildung in Indien) ist eine 
gemeinnützige, nichtstaatliche, 
säkulare, freiwillige Organisation, die 
2005 registriert wurde, um die 
integrierte Entwicklung der 
Individuen und Gemeinschaften zu 
fördern. FAsCE Indien, die offizielle 
Agentur für soziale Entwicklung der 
MSFS (Missionare des heiligen Franz 
von Sales) Nordostindien Provinz, ist 
mit der pädagogischen und sozialen 
Entwicklung der Region betraut.  
 

„Good News Snehabhavan & 
Goodnews Asha Bhavan“  
in, Kerala, Indien 
Diese Einrichtungen bieten älteren, 
mittellosen Menschen sowie 
Menschen mit geistiger 
Beeinträchtigung ein echtes Zuhause -
ungeachtet ihrer Kaste, Herkunft oder 
ihres Glaubens.  
 
Träger ist die St.-Paul-Provinz der 
„Heralds of Good News“. Dies ist eine 
1984 gegründete missionarische 
Priestergemeinschaft. 
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LIGHT in LIFE wurde im Jahr 2013 als gemeinnütziger Verein mit Sitz in 
Teufen, Appenzell Ausserrhoden, Schweiz, gegründet. Aufgrund unserer 
ausschliesslich humanitären, sozialen und karitativen Zweckbestimmung 
ist der Verein offiziell als gemeinnützig anerkannt und von der 
Steuerpflicht befreit.  
 
Unser Ziel ist es, Menschen, die am Rande der Gesellschaft leben, 
nachhaltig zu unterstützen. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf 
Personen mit geistigen oder körperlichen Beeinträchtigungen sowie auf 
Menschen in akuten Notsituationen. Ein weiteres zentrales Anliegen ist 
die Förderung von Bildung. Wir sind überzeugt, dass eine qualifizierte 
Ausbildung der entscheidende Schlüssel zu einer selbstbestimmten 
Zukunft ist. 
 
Unsere 100 %-Garantie: Jeder Franken kommt an.  
Transparenz und Effizienz bilden das Fundament unserer Arbeit. Wir 
garantieren Ihnen, dass sämtliche Spendengelder zu 100 % direkt in 
unsere Projekte fliessen. Alle Vereinsmitglieder engagieren sich 
vollständig ehrenamtlich und unentgeltlich. Sämtliche 
Verwaltungskosten sowie Reisekosten für Projektbesuche vor Ort 
werden von den Mitgliedern privat getragen. So garantieren wir, dass Ihre 
Hilfe ohne Abzüge dort ankommt, wo sie am dringendsten benötigt wird. 

 

Auditor 2025 

Varughese Chittazhathu 
8408 Winterthur/ ZH 
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